
Texte zur Heiligung

Ich bin aus Gott geboren.

Hebr.10,14 Denn mit diesem einen Opfer hat er alle, die sich von ihm heiligen lassen, völlig

und für immer von ihrer Schuld befreit.

Röm.5,1 Nachdem wir nun aufgrund des Glaubens für gerecht erklärt worden sind, haben wir

Frieden mit Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn.

1.Petr 2,24 der unsere Sünden an seinem Leib selbst an das Holz hinaufgetragen hat, damit

wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch dessen Striemen ihr geheilt

worden seid.

Röm.8,32 Er, der doch seinen eigenen Sohn nicht verschont, sondern ihn für uns alle

hingegeben hat – wie wird er uns mit ihm nicht auch alles schenken?

Gal.2,20 solange ich noch dieses irdische Leben habe, lebe ich im Glauben an den Sohn

Gottes, der mir seine Liebe erwiesen und sich selbst für mich hingegeben hat.

1.Joh.4,16 Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.

17 Wenn das bei uns der Fall ist, hat uns die Liebe von Grund auf erneuert.

1.Joh.3,9 Wer aus Gott geboren ist, sündigt nicht, denn in ihm ist und bleibt die erneuernde

Kraft Gottes. Gott ist sein Vater geworden – wie könnte er da noch sündigen!

Phil.3,10 Ja, ich möchte Christus immer besser kennen lernen; ich möchte die Kraft, mit der

Gott ihn von den Toten auferweckt hat, an mir selbst erfahren und möchte an seinem Leiden

teilhaben, sodass ich ihm bis in sein Sterben hinein ähnlich werde.

1Joh.5,18 Wir wissen, dass jemand, der aus Gott geboren ist, nicht sündigt; denn der Sohn

Gottes hält seine schützende Hand über ihn, sodass der Böse – ´der Teufel` – ihm nicht

schaden kann.

Off.1,5 Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden gewaschen hat durch sein Blut 6 und

uns gemacht hat zu einem Königtum, zu Priestern seinem Gott und Vater: Ihm sei die

Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
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